
Kosten- und Prozessoptimierung durch 

professionelles Stammdatenmanagement  
Hohe Datenqualität und einheitliche Stammdaten sind der Schlüssel zu 

effizienten Prozessen und Kostenreduktion in jedem Unternehmen. Durch 

unsere langjährige Projekterfahrung im Bereich des Stammdatenmanagements 

können wir durch Konsolidierung, Harmonisierung und Synchronisation von 

Stammdaten dauerhafte Kosteneinsparungen für unsere Kunden erreichen. In 

den Projekten kommen eigenentwickelte verschiedene Softwareanwendungen 

zum Einsatz. Somit können wir bei allen Projekten eine sehr kurze 

Durchführungs- und Amortisationszeit garantieren.  
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Über IFCC GmbH 

IFCC gehört zu den führenden Anbietern von Dienstleistungen und Softwarelösungen im Bereich 
Stammdatenmanagement und unterstützt seit über zehn Jahren Unternehmen bei Projekten rund um 
Datenerfassung, Inventarisierung (wie die Erfassung von Instandhaltungs-lägern), Klassifizierung, Pflege 
von Merkmalen, Datenanreicherung und die Bereinigung von doppelten oder fehlerhalten Datensätzen 
und sorgt somit für die erforderliche Datentransparenz. 

Auf Basis dieser Transparenz bietet das IFCC analytische Leistungen wie Beschaffungs- und Verbrauchs-
analysen an und leistet somit eine wesentlichen Beitrag zu Optimierungs- und Kostensenkungs-
maßnahmen. 

Eine eigens entwickelte innovative Softwarelösung ermöglicht die Bearbeitung von großen Datenmengen 
in kurzer Zeit und hoher Qualität. 

Zu den Kunden zählen Deutsche Bahn, BASF, Oerlikon, Lanxess, VW, Audi, SKF, HeidelbergCement, Aliseca. 

Gegründet wurde die IFCC GmbH von Prof. Dr. Ulrich L. Manz. Aktuell werden 19 Personen in 
Stammdatenprojekten beschäftigt. Das Personal teilt sich im Wesentlichen auf in Facharbeiter, die die 
Bearbeitung der Daten übernehmen, und Programmierer, die die notwendigen Werkzeuge bereitstellen. 
Durch die Kombination Fachpersonal und IT ist das IFCC in der Lage semiautomatisch große Datenbestände 
zu bearbeiten. 

   

 

  
 

       

   
   

 

 
      

 
      

       

  
 

    

  
 

 
  

 

    
 

 
 

    
 

  

   
 

  
 


